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   Zutreffendes bitte ankreuzen! 
 
 
 
An 
BEKS EnergieEffizienz GmbH 
Am Wall 172/173 
 
28195 Bremen 
 

 
 
 
 

 

Antrag  
 
auf Gewährung einer Zuwendung des Senators für Umwe lt, Bau und Verkehr 
nach der Richtlinie zur Förderung der sparsamen und  rationellen Energienut-
zung und –umwandlung in Industrie und Gewerbe (REN- Richtlinie) 
 
► aus dem Förderbereich „Heizung“ 
 

 
 
Hiermit beantrage/n ich/wir eine Förderung nach der Richtlinie zur Förderung der sparsamen 
und rationellen Energienutzung und –umwandlung in Industrie und Gewerbe (REN-Richtlinie) 
aus dem Förderbereich „Heizung“. 
 
 
 
Antragsteller: 
 
Name des Betriebes / Unternehmens Rechtsform 

Ansprechpartner/in Tel. Fax 

Straße/Haus-Nr. PLZ Ort 

E-Mail Kontoinhaber/in 

Geldinstitut Ort des Geldinstituts SWIFT-Code / BIC 

IBAN D E                     
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Der Betrieb / das Unternehmen ist im 
Handelsregister eingetragen. 

                                         �   ja    �   nein 

Der Bebtrieb / das Unternehmen ist als 
Gewerbe angemeldet 

                                       �   ja    �   nein 

Es wird eine freiberufliche Tätigkeit 
ausgeübt. 

                                   �   ja    �   nein 

Art der Tätigkeit Umsatzsteuer-ID 
 
 

Wirtschaftsbereich 
 

�   Industrie 

 

�   Handwerk 

 

�   Handel 

 

�   Gastgewerbe 

 

�   Dienstleistung 

 

� ................................ 

Anzahl der Beschäftigten  
Jahresumsatz (€) : 

oder 

Jahresbilanzsumme (€) : 

 

 

 
 
 
 
Betriebsstätte, für die die Maßnahme durchgeführt w erden soll: 
 
Bezeichnung des Gebäudes / Gebäudekomplexes (Gk) Installierte Kesselleistung in kW 

Anschrift des Gebäudes / Gk (wenn nicht identisch mit der Anschrift des Antragstellers) 

Gesamte Nutzfläche in m²  Wird das Gebäude / der Gk auch für Wohnzwecke 
genutzt?  

                                     �   ja    �   nein 

Falls ja, Wohnfläche in m² 
 

Der Antragsteller ist 
 
 
des Gebäudes / Gk.  

�   Eigentümer  
 

�   Mieter / Pächter  �   sonstig dinglich Verfügungsberechtigter 

�   Die schriftliche Zustimmung des Eigentümers / dinglich Verfügungsberechtigten zur geplanten 
Maßnahme liegt dem Antragsteller vor. 

Energieverbrauch des letzten Jahres-
Abrechnungszeitraumes: 

Zeitraum: ..................................................... 

m3 Gas l Öl kWh Strom 

Die Anlage dient ausschließlich der Bereit-
stellung von Heizwärme und Warmwasser 

                                    �   ja    �   nein 

 

Falls nein, Anteile am Energieverbrauch in 
% für:  

Heizung Warmwasser  
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Beantragte Maßnahmen: 

1.  Einbau von Heizkesseln mit Brennwertnutzung zur  Gebäudebeheizung 

Vorgesehene Anzahl an 
Heizkesseln mit Brennwert-
nutzung 

 Kopie des Angebotes oder der Pla-
nungsunterlagen bitte diesem Antrag  
beifügen! 

Geplante Modelle, Hersteller 
lt. Angebot o.a.: 

  

Nenn-Wärmeleistung der 
Kessel mit Brennwertnutzung 
(kW): 

  

2.  Durchführung des nachträglichen hydraulischen A bgleichs 

Der hydraulische Abgleich soll an einem bestehenden  Gebäude durchgeführt werden. 

                                                                                                                  �   ja    �   nein 

Ausführender Betrieb: 
 Der Nachweis über die Durchführung 

ist mit dem Verwendungsnachweis  
vorzulegen. 

3.  Einsatz von Heizungs-Umwälzpumpen mit EC-Motor 

Vorgesehene Anzahl an Hei-
zungs-Umwälzpumpen 

 Kopie des Angebotes oder der Pla-
nungsunterlagen bitte diesem Antrag  
beifügen! 

Geplante Modelle, Hersteller 
lt. Angebot o.a.: 

  

Pumpenleistung insgesamt 
(W): 

  

4.  Errichtung eines Blockheizkraftwerkes  

�  Neubau  �  Erweiterung / Instandhaltung / Modernisierung  

Geplantes Modell, Hersteller 
lt. Angebot o.a.: 

 
Kopie des Angebotes oder der Planungs-
unterlagen bitte diesem Antrag  beifügen! 

Mit dem Verwendungsnachweis  sind die 
folgenden Nachweise vorzulegen: 

• Bescheinigung des einbauenden Be-
triebes, dass die Anlage nicht über eine 
Vorrichtung zur ungenutzten Abfuhr 
von Abwärme verfügt, 

• Zusicherung des Herstellers / Installa-
teurs, dass die Anlage die Emissions-
grenzwerte der TA Luft einhält. 

 

Anzahl der 
Module: 

 
Elektrische Leis-
tung insgesamt 
(kW): 

 

Brennstoffbasis: 
�   Gas     �  ................................. 
                     (ggf. anderer Brennstoff:) 
 

 

Wann wird der Einbau der beantragten Maßnahmen voraussicht-
lich abgeschlossen sein?  

Monat/Jahr: 
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Angaben zu einer möglichen Förderung durch andere S tellen: 
 
Ist das beantragte Vorhaben bereits von einer anderen Stelle in 
Form eines Zuschusses gefördert worden, oder ist eine Förderung 
beantragt worden? 

 
�   ja    �   nein 

 
Fördergeber: 

  

 
Höhe der Förderung (€): 

Zu 1.: Zu 2.: Zu 3.: Zu 4.: 

 
 
Meinem / unserem Antrag füge/n ich/wir folgende Anlagen  bei: 

�  Unterzeichnetes Formblatt „Erklärungen des Antragstellers“ 

�  Unterzeichnete Erklärung Mindestlohngesetz 

�  Angebote bzw. Planungsunterlagen über die zu fördernden Maßnahmen / Anlagen 

�  Bei Antrag gemäß Ziffer 4:  
ist bei der Verwendung von Heizöl als Energieträger ein Nachweis darüber zu führen, 
dass der Betrieb des BHKWS mit Gas nicht möglich oder wirtschaftlich nicht vertretbar ist 

 
 
Unterschriften: 
 
 
 
 
Antragsteller 
 
 
 
 
______________    _____________     _____________________     ___________________ 
           Ort                      Datum                         Unterschrift                          Firmenstempel 
 
 
Ggf. Eigentümer oder sonstiger Zustimmungspflichtig er 
 
 
 
______________    _____________     _____________________     ___________________ 
           Ort                      Datum                         Unterschrift                          Firmenstempel 
 
 
 

Wichtiger Hinweis:  
Der Antrag kann nur bearbeitet werden, 

wenn die beizufügenden Anlagen vollständig vorliege n!  

 


